
Checkliste Pseudokrupp
-Immer nach Impfstatus fragen!

-Kind und Eltern beruhigen, möglichst wenig 
Untersuchungen

-Primär Kortikoid (Zäpfchen), bei Therapieversagen 
Adrenalin vernebeln (z.B. 2-3 mg)

-Differenzialdiagnosen im Hinterkopf behalten

-Im Zweifel stationäre Vorstellung

-Der Pseudokrupp wirkt bedrohlich, ist es in der Mehrzahl 
der Fälle aber nicht!



